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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV 1860 Bad Rodach : SV 1921 Weidach 
Samstag, 18.11.2023, 10:00 Uhr

Alkharaba bleibt gegen den SV 1921 Weidach ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV 1860 Bad Rodach am
vergangenen Samstag in der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 6. Saisonspiel des
Heimteams erzielte Lorenz Alkharaba, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten
Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Lorenz
Alkharaba nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Alkharaba / Wolf gegen Nemec /
Machinek. Lorenz Alkharaba gewann anschließend sein Spiel gegen Philipp Nemec sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Unglücklich war Adrian Wolf derweil in der
Partie gegen Lukas Adolf, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags
lautete damit 2:1. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Laura Wölfert letztlich parat, um Philipp
Nemec final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Eher wenig Gegenwehr bekam
Adrian Wolf bei seinem Sieg in drei Sätzen von Bastian Machinek. Einen Sieg holte Lorenz
Alkharaba beim 11:7, 11:7, 10:12, 11:7 gegen Lukas Adolf. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es
nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Eher wenig Gegenwehr bekam Laura Wölfert bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Bastian Machinek. Lange umkämpft war im Anschluss das Match zwischen
Adrian Wolf und Philipp Nemec, ehe sich der Gastspieler mit 11:13, 11:7, 8:11, 11:7, 9:11
durchsetzte und Wolf seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Laura Wölfert hatte gegen Lukas Adolf beim 4:11, 3:11, 8:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 5:4. Lorenz
Alkharaba hatte derweil seinen Gegner Bastian Machinek beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Hierbei überließ
Alkharaba seinem Kontrahenten lediglich 5 Punktgewinne im gesamten Spiel. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2023 gegen den
TSV Cortendorf II, während der SV 1921 Weidach am 24.11.2023 gegen den TSV Unterlauter V
antritt.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach

Doppel: Alkharaba / Wolf 1:0 
Einzel: L. Alkharaba 3:0, A. Wolf 1:2, L. Wölfert 1:2 

 SV 1921 Weidach
Doppel: Nemec / Machinek 0:1 
Einzel: L. Adolf 2:1, P. Nemec 2:1, B. Machinek 0:3


